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Zu den Photos

In dieser Nummer finden Sie Fotos zur
Preisverleihung des 1. Forschungspreises

der Annemarie-Opprecht-Stif-
tung. Es handelt sich um den grössten
Parkinson-Forschungspreis der Welt.
Die Preisverleihung fand am 10. April
1999 in St. Gallen anlässlich der
«Bodenseekonferenz» statt. Der Anlass
stiess in den Schweizer Medien auf
grosses Interesse.
In der nächsten Nummer fahren wir
mit dem eigenwilligen Bildkonzept der
früheren Nummern weiter. Die Berner
Fotografin Lisa Schäublin erhält dann
eine «carte blanche».

Erfahrungen mit
alternativen Therapien?
Melden Sie uns bitte Ihre Erfahrungen
mit alternativen Behandlungsmethoden.
Kontaktieren Sie die Schweizerische
Parkinsonvereinigung, Aldo Magno, 01

984 01 69, E-Mail: aldo.magno@par-
kinson.ch

Die Herausgabe dieser Zeitschrift wurde möglich
dank der grosszügigen Unterstützung von
ROCHE PHARMA (SCHWEIZ) AG, Reinach.

Publication réalisée grâce à la générosité de

ROCHE PHARMA (SUISSE) S.A., Reinach.

La pubblicazione délia présente rivista ha potuto
essere realizzata grazie al generoso appoggio délia
ROCHE PHARMA (SVIZZERA) S.A., Reinach.

Der Hoffnung immer
wieder Raum geben!
Liebe Mitglieder, liebe Leserinnen,
liebe Leser

Der Höhepunkt dieses

Frühlings stellte
für 400 Betroffene
aus der Schweiz,
Deutschland, Österreich

und dem Südtirol

die Bodenseekonferenz

vom 1 O.April
in St. Gallen dar. Mit
der Verleihung des
ersten internationalen Parkinson-Forschungspreises

der Annemarie-Opp-
recht-Stiftung an die beiden Forscher
Pierre Pollak, Grenoble und Anthony
Schapira, London erhielt der Internationale

Parkinsontag 1999 ein besonderes

Gewicht. Die ausgezeichneten
Arbeiten sind wahre Hoffnungsträger
für parkinsonkranke Menschen und
ihre Angehörigen. Zusammen mit der
Preisstifterin hoffen wir alle, dass in
nächster Zukunft ein bahnbrechender
Durchbruch in der Parkinsonforschung
gelingen möge, der Ihnen allen ihr
Schicksal erleichtern könnte. Die
medikamentösen Behandlungsmöglichkeiten

haben sich in den letzten Jahren
schon deutlich verbessert; lesen Sie
dazu den Beitrag von Prof. Dr.Gerhard.
Ransmayr aus Innsbruck. Sexualität ist
ein Tabuthema. Erstmals wurde in der
Charité Berlin eine breit angelegte Studie

durchgeführt und an der Bodensee-
tagung vorgestellt.
Nicht verpassen/Hinweis: An der
Jahrestagung mit Mitgliederversammlung

vom 12. Juni 1999 in Zürich wird
Privatdozent Dr. Ch. Hürny, Chefarzt
des Bürgerspitals St. Gallen, über
«Parkinson - eine Körperkrankheit. Wie
reagiert die Seele?» referieren. Dr. S.-
P. Robert, Clinique La Lignière, Gland,
referiert in einem zweiten Saal zum
Thema «La place de la rééducation
dans la maladie de Parkinson». Die
Mitglieder der SPaV erhalten eine
persönliche Einladung.
Für Ihre nichtmedizinischen Fragen
rund um den «Alltag mit Parkinson»
hilft Ihnen an Wochentagen das Team
der Geschäftsstelle in Egg gerne weiter.

Die «Gesichter der Mitarbeitenden»

finden Sie in diesem Magazin
abgebildet. Wer gehört wohl zu welchem
Arbeitsgebiet? Ab Mai wird Gertrud
Knöpfli Egli, dipl. Sozialarbeiterin, als
Verantwortliche und Kontaktperson für
die Selbsthilfegruppen eine wichtige
Aufgabe übernehmen.
Wir hoffen, dass die Wärme und das
Licht der Sommertage Ihnen Erleichterung

und Freude bringen.
Lydia Schiratzki, Geschäftsführerin
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